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1. Ringkanon
für 3 - 6 Flöten

«Ringkanon» oder «Zirkelkanon» bedeutet, dass der Kanon endlos oft wiederholt werden kann. 
Dieser Kanon ist maximal sechsstimmig, d.h. im Abstand von einem Takt können bis zu drei weitere 
Stimmen hinzutreten.

2. Ringkanon
für 4 - 6 Flöten

Dieser englische Kanon von ca. 1250 ist vermutlich der Älteste, den es gibt. Im Abstand von je 
zwei Takten können noch zwei weitere Stimmen hinzutreten.
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3. Kanon
für drei Flöten
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4. FABER-Ringkanon BWV 1078
für 3 - 7 große Flöten und Bassquerflöte

Dieser Kanon ist maximal siebenstimmig (ohne ostinaten Bass), d.h. im Abstand von einem Takt 
können bis zu drei weitere Stimmen hinzutreten.

5. Ringkanon KV 73i
für fünf Flöten
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Zwei Ringkanons
KV 231 für sechs Flöten und KV 232 für vier Flöten
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8. Ringkanon Hob. XXVIIa:5
für vier Flöten
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9. Ringkanon Hob. XXVIIa:7
für fünf Flöten
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10. Kanon
für vier Flöten

In der originalen Klavierfassung sind alle Stimmen im Oktavabstand. Im Flötenensemble empfiehlt 
es sich, die 3. und 4. Flöte eine Oktave höher zu spielen.
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Zwei zwiefache Ringkanons
für vier Flöten


